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Kurzübersicht zum Beschluss des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirkes 
Obergiesing vom 13.03.2007
Öffentliche Sitzung

Stichwort Benennung der neuen Straße U-1347 südlich des Giesinger Bahnhof-
platzes.

Anlass Aufstellung eines Bebauungsplanes (Nr. 1983) für den Bereich zwi-
schen Giesinger Bahnhofplatz, Schwanseestraße, Chiemgaustraße 
und Bahnlinie München Ost – Deisenhofen.

Inhalt Der Bebauungsplan Nr. 1983 sieht die Erstellung einer neuen Er-
schließungsstraße vor (U-1347). Dieser Erschließungsstraße werden 
Adressen zugeordnet, sie muss deshalb benannt werden.

Entscheidungs-
vorschlag

Die Erschließungsstraße U-1347 wird Wallbergstraße benannt.

Gesucht werden 
kann auch nach

Bebauungsplan Nr. 1983; Giesinger Bahnhofstraße.
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I. Vortrag der Referentin

1. Ausgangslage

Für den Bereich zwischen Giesinger Bahnhofplatz, Schwanseestraße, Chiemgaustraße 
und Bahnlinie München Ost – Deisenhofen wurde ein Bebauungsplan aufgestellt. Der Be-
bauungsplan sieht die Erstellung einer neuen Erschließungsstraße vor (U-1347). Diese 
Erschließungsstraße zweigt von der Schwanseestraße, zwischen den Hausnummern 5 
und 9, nach Osten in Richtung Bahnlinie München Ost – Deisenhofen ab, biegt vor der 
Bahn nach Süden ab und verläuft westlich und parallel zur Bahnlinie. Sie endet kurz vor 
der Chiemgaustraße als Sackstraße. Dieser Erschließungsstraße werden Adressen zuge-
ordnet, sie muss deshalb benannt werden. 

In diesem Bereich besteht derzeit noch die „Giesinger Bahnhofstraße“. Die „Giesinger 
Bahnhofstraße“ beginnt am Giesinger Bahnhof und verläuft zwischen Schwanseestraße 
und Bahnlinie München Ost – Deisenhofen nach Süden zur Chiemgaustraße. Diese Stra-
ßenfläche wird gemäß Bebauungsplan in eine öffentliche Grünfläche umgestaltet. 

2. Neuer Name für die Erschließungsstraße 

Da die neue Erschließungsstraße U-1347 keine direkte Verbindung mehr zum Giesinger 
Bahnhof hat, erscheint es nach Ansicht des Kommunalreferats-Vermessungsamt nicht 
zweckmäßig, den Straßennamen „Giesinger Bahnhofstraße“ erneut zu verwenden. 

Zwischen Tegernseer Platz und Giesinger Bahnhofplatz sind zahlreiche öffentliche Ver-
kehrsflächen nach Orten und Bergen aus dem Mangfallgebirge zwischen Tegernsee 
und Bayrischzell benannt (z. B. Fischbachauer Str., Bayrischzeller Str., Valeppstr., Setz-
bergstr., Fockensteinstr.). In unmittelbarer Nähe zum Giesinger Bahnhofplatz – zwi-
schen Warngauer Straße und Deisenhofener Straße – war von 1904 bis zum 
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15.07.1957 eine Straße als „Wallbergstraße“ benannt. Im Sinne einer thematischen Ein-
heit mit bestehenden Straßen der näheren Umgebung schlug das Kommunalreferat – 
Vermessungsamt dem Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Obergiesing vor, die 
neue Erschließungsstraße nach einem Berg aus dem Mangfallgebirge zu benennen und 
den Straßennamen „Wallbergstraße“ wieder aufleben zu lassen. 

3. Zuständigkeit für die Benennung 

Bei Straßenbenennungen hat der Bezirksausschuss das Entscheidungsrecht, solange sie 
stadtteilbezogen sind und wenn damit keine Ehrung von Personen verbunden ist (§ 9 
Abs. 1 der Satzung für die Bezirksausschüsse der Landeshauptstadt München – Bezirks-
ausschusssatzung und Anlage 1 zu § 9 Abs. 3 Bezirksausschusssatzung – Katalog der 
Fälle der Entscheidung, Anhörung und Unterrichtung der Bezirksausschüsse).

4. Stellungnahme des Bezirksausschusses 

Der Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Obergiesing befasste sich in seiner Sitzung 
am 09.01.2007 mit dieser Straßenbenennung und stimmte dem Vorschlag des Kommu-
nalreferates zu, die neue Erschließungsstraße U-1347 „Wallbergstraße“ zu benennen.

5. Vorgesehene amtliche Namenserläuterung 

Wallberg (1722 m ü. NN), Berg im 
Mangfallgebirge, südöstlich des Tegern-
sees.

Verlauf:
Von der Schwanseestraße nach Osten 
in Richtung Bahnlinie München Ost – 
Deisenhofen, biegt vor der Bahnlinie 
nach Süden ab und endet vor der 
Chiemgaustraße als Sackstraße.

6. Benennungsverfahren

Die am Straßenbenennungsverfahren beteiligten Gutachter haben der Benennung der Er-
schließungsstraße U-1347 in „Wallbergstraße“ zugestimmt.
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7. Unterrichtung des Korreferenten und der Verwaltungsbeirätin

Dem Korreferenten, Herrn Stadtrat Helmut Pfundstein, und der Verwaltungsbeirätin, 
Frau Stadträtin Mechthild von Walter, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet.

II. Antrag der Referentin

Die Erschließungsstraße U-1347, die von der Schwanseestraße zuerst nach Osten und 
dann nach Süden verläuft, und kurz vor der Chiemgaustraße als Sackstraße endet, wird 
„Wallbergstraße“ benannt. 

III. Beschluss

nach Antrag

Der Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Obergiesing

Der Vorsitzende Die Referentin

Horst Walter Friderich
Bezirksausschussvorsitzender Berufsmäßige Stadträtin
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IV. Wv. Kommunalreferat - Vermessungsamt - Straßenbenennung

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit dem Original wird bestätigt.

II. An
das Direktorium – Dokumentationsstelle
das Direktorium – HA II/ V 2 
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Obergiesing 
die Gleichstellungsstelle für Frauen
das Kulturreferat
die Direktion der Städt. Bibliotheken
das Schulreferat
das Stadtarchiv
das Kreisverwaltungsreferat
die Stadtwerke München GmbH - Bereich Verkehrsbetriebe
die Stadtwerke München GmbH - WVB - V - 4
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
das Referat für Gesundheit und Umwelt GVO
das Baureferat
das Baureferat – HZ 4
das Baureferat - HA U-Bahnbau U II/1
das Sozialreferat
an das Sozialreferat – Koordinierungsstelle Sozialbürgerhäuser S-SBH/K
an den Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM)
z.K.

Am _______________
I.A.

Abeska


